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SeeLeben

HEIMATLIEBE
Der Starnberger See im Miniaturformat  

ziert die Starnberger See bracelets von Bettina Hofmann. 
Die Bändchen lässt sie von einheimischen Frauen in Yuca-

tan fertigen. Damit unterstützt sie ein Projekt, das den 
Frauen dort Unterkunft, Einkommen und einen geregelten 

Alltag sichert. Erhältlich im Café Frühtau in Berg.

www.cafe-frühtau.de

Nach mehr als 40 Jahren steht fest: 
Der Starnberger Tunnel wird gebaut. 
Als Initiator der Kampagne „Tunnel 
bauen, Umfahrung planen“: Freuen 
Sie sich schon auf die Bauarbeiten?

Ich kann es gar nicht erwarten. Wie 
ordentliche bayerische Baubeamte weit 
komplexere Projekte stemmen, das habe 
ich die letzten Jahre live am Luise-Kiessel- 
bach-Platz erlebt. Da hatten am Anfang 
auch alle Horror. Dann war der Bau halb 
so schlimm und die Freude danach dop-
pelt so groß.

Und was ist jetzt mit der Umfahrung?
Die wird geplant, da sind sich jetzt alle 

einig. Meine Vermutung: Die Planung der 
Umfahrung dauert genauso lange wie die 
Wühlarbeiten der Tunnelbohrer. Ganz 
sicher aber könnte eine Umfahrung zu-
sätzlichen Verkehr von der Stadtmitte 
fernhalten. Aber wenn das am Ende 
nicht klappt, wegen der Finanzen oder der  
Natur, dann steht Starnberg wenigstens 
nicht ganz ohne Entlastung da.

Als Werber haben Sie Kampagnen  
für den Media Markt entworfen,  
später sind Sie Hirnforscher am 
Humanwissenschaftlichen Zentrum 
der Ludwig-Maximilians-Universität 
in München geworden. Haben diese 
Erfahrungen Einfluss auf Ihre  
Bürgerarbeit?

Zunächst haben diese Jobs dafür ge-
sorgt, dass ich mich nie richtig informiert 
habe. Ich bin tatsächlich auf die Wahl- 
Werbung reingefallen. Wie viele andere 
habe ich mir erst nach der Wahl Gedanken 
gemacht. Dann kamen noch der Brexit, 
Mister Trump und der Herr Höcke. Unsere 
schöne Welt kann schnell in einem post-
faktischen Wahn implodieren. Deshalb 
wollten wir was tun. Dass wir das dann 
in bunten Farben und etwas fröhlicheren 
Worten getan haben, entspricht tatsäch-
lich den Erkenntnissen des Hirnforschers. 
Und dem Bauch des Werbers.

Der Starnberger Hirnforscher und Marketing experte Kai Fehse über den Tunnelbau zu Starnberg

Kai Fehse setzt sich für 
ein ruhigeres Seeleben 
in Starnberg ein

SEGEL FÜR ZU HAUSE 
Als stylischer Blickfang sorgt die aus Segelstoff  

gefertigte Deckenleuchte der heimischen  
Lampenmanufaktur lumbono für angenehmes Licht.  

Jede Leuchte wird individuell und nachhaltig produziert,  
ausschließlich in Deutschland. 

www.lumbono.tictail.com

Das Leben ist eine Baustelle
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SeeHaus

EINMAL DURCHS  
SONNENSYSTEM

Schüler des Starnberger  
Gymnasiums planen, bis Oktober 

einen Planetenweg für Starnberg zu 
errichten. Auf dem Weg vom neuen 

Bürgerpark, entlang der Seepro-
menade in Richtung Berg werden 

Modelle der Sonne und der Planeten 
aufgestellt – den tatsächlichen rela-
tiven Abständen entsprechend. Wer 

das Projekt unterstützen möchte,  
findet mehr unter 

www.planetenwegsta.jimdo.com  

90 JAHRE  
Das Strandbad Feldafing feiert  

dieses Jahr runden Geburtstag und 
hat sich gut gehalten. Seit der  

Eröffnung 1927 sind der zentrale 
Eingangsbereich und die Umklei-
dekabinen nämlich unverändert 

geblieben. Das Jubiläum wird mit 
einem Festwochenende vom 21. bis 

23. Juli gefeiert. Ein Retrobadetuch – 
dem Originalbadetuch nachempfun-
den, das Besucher im Eröffnungsjahr 
an der Kasse ausgehändigt bekamen 

– gibt es jetzt schon.

www.strandbad-feldafing.de

FAMILIENFEIERN
FIRMENFEST SONNENTERRASSE

COCKTAILS
RESTAURANT JubiläumHochzeit
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Wein

Frühstück
Tagung Bar

Seehotel Leoni · Assenbucher Straße 44 · 82335 Berg am Starnberger See ·  
www.seehotel-leoni.com · info@seehotel-leoni.com · Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! · Telefon +49 (0) 81 51 - 50 60

Ein Haus der Privathotels Dr. Lohbeck GmbH & Co. KG

FIT DURCHS 
JAHR

Mit Elementen aus Kampfsport, 
Tanz und Entspannungstechniken 
ist Nia ein Bewegungskonzept, das 

auf Körper, Geist und Seele wirkt. Im 
Vordergrund stehen dabei Wohlbe-

finden und Freude an Bewegung. Für 
Interessierte bietet die zertifizierte 

Nia-Lehrerin Marion Maertens 
Kurse in ihrem Studio in Berg an. 

www.himmelgruen.eu   
Passwort: PrimaPrana
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Ein perfekter Tag  
in Weilheim

BRAUCHTUM
Das Stadtmuseum befindet sich im 
Alten Rathaus am Marienplatz, und 
das schon seit 1966. Zu sehen gibt es 
dort neben Exponaten aus der Vor- 

und Frühgeschichte der Region auch 
zwei original eingerichtete bäuer- 

liche Schlafzimmer aus dem 18./19. 
Jahrhundert. 

 www.weilheim.de

VIVA ESPAÑA
Im Torito trifft man sich gern zum 

geselligen Beisammensein bei Wein 
und Bier … und natürlich zum Pro-
bieren der großartigen Auswahl an 
kalten und warmen Häppchen wie 

Patatas bravas, Gambas al ajillo oder 
Jamon Serrano.

www.torito-wm.de

SCHÖNE  
GESCHICHTEN

Mit Witz und Esprit führt der Kunst-
historiker und Theologe Dr. Joachim 

Heberlein interessierte Besucher 
durch seine Heimatstadt. Bei den 

individuell buchbaren Führungen 
nimmt er Bezug auf die große Ver-

gangenheit der kleinen Stadt.

Joachim.Heberlein@web.de

ECHT BAYERISCH
Kaiserschmarrn, Apfelstrudel oder 

Germknödel: Die Sorten der Eisdiele 
Alpenkuss in der Pöltnerstraße  

25 orientieren sich an typisch alpen-
ländischen Gerichten. Die Eiskugeln 
werden frei von künstlichen Aromen, 

Farb- und Konservierungsstoffen 
und nur aus regionalen Zutaten  

hergestellt.

www.facebook.com/Alpenkuss GUT GEBRAUT
1879 vom Münchner Bierbrauer Ge-
org Dachs gegründet, ist Dachsbräu 

heute die einzige Traditionsbrauerei 
der Stadt. Die neun schmackhaften 

Biersorten können brauereifrisch ge-
kauft werden – oder vor Ort genossen, 
im angeschlossenen Bräustüberl zu 
bayerischen Schmankerln. Bei Son-

nenschein auch im schattigen Kasta-
niengarten hinter dem Haus.

www.dachsbier.de

Südlich des Ammersees gelegen, ist die Kreisstadt Mittelpunkt des oberbayeri-
schen Pfaffenwinkels. In der historischen Altstadt mit vielen kleinen und gro-
ßen Geschäften und gemütlichen Cafés lässt sich wunderbar Zeit verbringen. 

Besonders schön ist ein Besuch der regelmäßig stattfindenden Wochenmärkte 
– jeden Freitag von 8 bis 13:30 Uhr auf dem Marienplatz und jeden Dienstag 

von 9 bis 14 Uhr auf dem Kirchplatz. 

SeeLeben
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MARINA RESORT BERNRIED

Advertorial

Auf einem fünf Hektar großen Ufergrundstück,  
zwischen Buchheim-Museum und Kloster Bernried, 

liegt das Hotel und Restaurant Marina. In dritter Generation 
familiengeführt, ist man hier seit jeher um Qualität und eine 
zeitgemäße Ausstattung bemüht. Über die Jahre hinweg ist 
ein Ort entstanden, der bei Urlaubern, Geschäftsleuten und 
Einheimischen nicht nur wegen des einmaligen Blicks auf 
den Starnberger See beliebt ist. 90 Zimmer, 20 Appartements 
für Saisongäste, Tagungs- und Veranstaltungsräume und 
zwei Restaurants mit Seeterrasse bieten für jede Gelegenheit 
das richtige Ambiente. Stillstand kennt man hier dennoch 
nicht. 

Dieses Frühjahr eröffnete das neue Marina Seerestau-
rant. Verantwortlich für die Bauplanung war der renommier-
te Architekt Benedikt Sunder-Plassmann, worüber sich 
Geschäftsführer Lorenz Mayr besonders freut. Entstanden  
ist ein helles Gebäude mit viel Glas und Holz. Der 300 qm  
große, mit bodentiefen Panoramafenstern ausgestattete 

Marina Bernried 

Am Yachthafen 1–15
82347 Bernried am Starnberger See
Tel. 08158 932-0 

info@marina-bernried.de    
www.marina-bernried.de

See-Saal beeindruckt mit einem Blick weit übers Wasser und 
auf die hoteleigene Marina – ideal für Hochzeiten und Feier-
lichkeiten, die unvergessen bleiben sollen. Entspannen kön-
nen die Besucher an der Bar oder in den bequemen Sitzsofas 
der Lake Lounge. Auch die Steinstufen hinunter zum Hafen 
laden zum Verweilen ein. 

Es ist wohl kein Zufall, dass der Architekt die Seetreppen 
wie eine Arena angelegt hat. Auch eine Open-Air-Bühne wür-
de sich hier gut machen. Das Herzstück der Gastronomie ist 
und bleibt das holzgetäfelte Marina Seerestaurant mit 80 
Innen- und 150 Außenplätzen. Ein weiterer Blickfang ist die 
Bar am neuen Südeingang. Im gemütlichen Kaminrestau-
rant und auf dem Seebalkon im Obergeschoss sowie in zwei 
privaten Diningrooms lassen sich außerdem wunderbar pri-
vate Feiern und geschäftliche Anlässe organisieren. 

Die Liebe zum Detail findet sich aber nicht nur in der 
durchdachten Ausstattung, sondern auch in der Philosophie 
der Küche wieder. Bei den Gerichten wird großer Wert auf 
beste Zutaten aus der Region gelegt. Fleisch und Milchpro-
dukte kommen direkt vom familieneigenen Hofgut – nach-
haltiger kann man sich am See nicht verwöhnen lassen!

Mit Weitblick
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